
Baustart für neue Dünenpromenade in Bol-
tenhagen 
Glawe: Besucher und Anwohner profitieren 
vom Neubau – Aufenthalt im Seeheilbad 
wird noch attraktiver 
 
Wirtschaftsminister Harry Glawe hat am Montag offiziell den 
Startschuss für die Bauarbeiten zum Neubau der Dünenprome-
nade im Ostseebad Boltenhagen (Landkreis Nordwestmeck-
lenburg) gegeben. „In der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 
hat sich der Tourismus in den vergangenen Jahren stetig ent-
wickelt. Ferienwohnungen, Hotels, Pensionen und die vielfälti-
gen Freizeitangebote werden stark nachgefragt. Das bedeutet 
für die Zukunft neue infrastrukturelle Angebote zu schaffen, um 
Boltenhagen als Ausflugsziel und Urlaubsort weiterzuentwi-
ckeln. Mit dem Neubau der Dünenpromenade wird ein Aufent-
halt im Seeheilbad für Besucher und Anwohner noch attraktiver 
werden“, sagte der Minister für Wirtschaft, Arbeit und Gesund-
heit Harry Glawe vor Ort. 
 
Spazierweg am Wasser wird barrierefrei  
Geplant ist, die Dünenpromenade auf einer Länge von knapp 
2.200 Metern und einer Breite von drei Metern vom Deich im 
Westen (zwischen den Strandaufgängen 2 und 3) bis zum 
Strandaufgang 20 im Osten zu errichten. Integriert sind 16 fuß-
läufige Übergänge, drei Zuwegungen für Nutzfahrzeuge, sechs 
Häuser für die Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
(DLRG) und 17 Strandhäuser für die Strandkorbvermietung. 
Darüber hinaus ist vorgesehen, die Promenade und den öffent-
lichen Raum im Promenadenbereich mit Hinweisschildern, Ab-
fallbehältern, Sperrpfosten, Fahnenmasten und Sitzgelegen-
heiten auszustatten. Zudem soll der momentan an der vorhan-
denen Ortsdurchfahrtsstraße geführte Ostseeradwanderweg 
auf die Bestandspromenade verlegt werden. Dazu werden 
auch die drei vorhandenen Zuwegungen zur Bestandsprome-
nade (Weg zur Lesehalle, Schwanenweg und den Weg zur Al-
bin-Köbis-Siedlung) neu gestaltet. Die Fertigstellung ist für De-
zember 2020 geplant. „Mit der Dünenpromenade wird der ge-
mütliche Spaziergang am Wasser künftig für alle verbessert. 
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Barrierefreie Zugänge ermöglichen es auch älteren Menschen 
mit Rollatoren, Familien mit Kinderwagen und Personen mit 
Handicap mit Blick auf die Ostsee den Weg zu genießen. Zu-
dem wird es Sitzmöglichkeiten auf der Dünenpromenade ge-
ben, die zum Verweilen einladen“, sagte Glawe. 
 
Wirtschaftsministerium unterstützt vor Ort  
Die Gesamtkosten des Vorhabens betragen rund 7,18 Millio-
nen Euro. Das Wirtschaftsministerium unterstützt das Vorha-
ben aus Mitteln der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der 
regionalen Wirtschaftsstruktur“ (GRW) in Verbindung mit Mit-
teln aus dem „Europäischen Fonds für regionale Entwicklung“ 
(EFRE) bislang in Höhe von 4,7 Millionen Euro.  
 
Informationen zu touristischen Ankünften und Übernach-
tungen 
Im Seeheilbad Boltenhagen gab es nach Angaben des Statisti-
schen Amtes im Zeitraum Januar bis November 2019 insge-
samt knapp 212.000 touristische Ankünfte (+15,6 Prozent im 
Vergleich zum Vorjahreszeitraum) und mehr als 1,1 Millionen 
Übernachtungen (+16,3 Prozent). Die durchschnittliche Aufent-
haltsdauer der Gäste lag mit 5,2 Tagen über dem Landesdurch-
schnitt von 4,1 Tagen. In ganz Mecklenburg-Vorpommern gab 
es im gleichen Zeitraum mehr als 7,9 Millionen Ankünfte (+6,2 
Prozent) und über 32,7 Millionen Übernachtungen (+10,6 Pro-
zent).  
Erfasst wurden Beherbergungsbetriebe mit mindestens 10 Betten so-
wie Campingplätze ohne Dauercamping mit mindestens 10 Stellplät-
zen. Die Anzahl der im aktuellen Berichtsmonat ausgewiesenen ge-
öffneten Beherbergungsbetriebe und angebotenen Schlafgelegen-
heiten liegt deutlich über den entsprechenden Angaben des Vorjah-
resmonats. Grund für die hohen Veränderungsraten ist unter ande-
rem eine durch das Statistische Amt durchgeführte Überprüfung des 
Berichtskreises und die Aufnahme von vermittelnden Betrieben mit 
mehr als 10 Betten Kapazität in die Berichtspflicht. Dadurch ist die 
Zahl der auskunftspflichtigen Betriebe gegenüber dem Vorjahresmo-
nat zum Teil stark angestiegen. 
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